
 

 
Bus/Bahn ___________________€ 
 
Auto (Kfz-Steuern/-Versicherung,__________________€ 
Leasingraten, Benzin, Reparatur)  
 

Ausgaben insgesamt ________________€ 
 
 

2. Regelmäßige Einnahmen (pro Monat): 

Ausbildungsvergütung (netto) ___________________€ 
 
Taschengeld/Nebenverdienst ___________________€ 
 
Sonstiges  ___________________€ 
(z.B. Kindergeld, Wohngeld) 
 

Einnahmen insgesamt ________________€ 
 
 
 

3. Ermittlung des monatlichen Budgets: 

Einnahmen minus Ausgaben = ________________€ 

 kann ich im Monat ausgeben 

 
 

 
 
Mit der Ausbildung verdient man endlich eigenes 
Geld. Man ist  unabhängiger, trägt aber auch eine 
größere Verantwortung. Viele  Dinge müssen plötz-
lich selbst bezahlt werden. Da ist es schon sinnvoll, 
genau zu wissen, wie viel Geld eigentlich frei aus-
gegeben werden kann. Die folgende Aufstellung 
hilft beim Planen. Damit der Dispo-Kredit am Ende 
des Monats nicht schon den Lohn vom nächsten 
Monat frisst … 
 

1. Regelmäßige Ausgaben (pro Monat): 

Warmmiete ___________________€  
(incl. Heizung/Nebenkosten/Gas etc.) 
 
Bekleidung ___________________€ 
 
Stromkosten ___________________€ 
 
Telefon/Handy/Internet  ___________________€ 
 
Versicherung ___________________€ 
 
CD’s, Bucher, PC-Spiele,  ___________________€ 
 
Playstation- Spiele etc. ___________________€ 
Gesundheits- und Körperpflege 
  
TV/Radio (GEZ)/Pay-TV ___________________€ 
 
Lebensmittel  ___________________€ 
 
Genussmittel (Tabak/Süßes etc.)___________________€ 
 
Sparen für den Urlaub ___________________€ 
 
Kino/Disco/Kneipe  ___________________€ 

zubi - Info 

Quelle: Dr. M. Wunder, LWK Niedersachsen, Berufsbildung im Gartenbau  
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Endlich eigenes 
Geld –  
wie behalte ich 
den Überblick 


